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Das ſerbiſche Zündhölzehen
Von unſerem Korreſpondenten

c Wien 20 Mai
Das muß man ſchon ſagen daß Milan der Exkönig von

Serbien der durch ein Dekret ſeines Sohnes des Königs Alexander
vor wenigen Tagen wieder den Koönigstitel erhalten hat Leben in
die Bude zu bringen verſteht und daß auf welchem Schauplatze er
immer erſcheint ſtets ganz merkwürdige und überraſchende Dinge
vorgehen Alles was er thut kommt anders heraus als bei einem
gewöhnlichen Menſchen Er hat ſich von ſeiner Frau geſchieden
um ſich mit ihr wieder zu verheirathen Er hat als König abge
dankt und ſeinem Sohn den Thron überlaſſen um zu regieren
Er hat ſeinen Königstitel abgelegt wofür ihm das Land einige
Millionen bezahlt hat und als er mit dieſen zu Ende war hat er
ſich den Königstitel gratis zurückgeben laſſen Die Vormünder die
er ſelbſt ſeinem minderjährigen Sohne zur Seite geſtellt hat ließ
er durch den Sohn abſetzen und die radikale Verfaſſung die er
für ſeinen Sohn eingerichtet hat iſt er im Begriffe durch einen
Staatsſtreich zu beſeitigen Er hat ſich freiwillig aus Serbien ver
bannt und den Riegel eines beſonderen Geſetzes gegen ſeine Rückkehr
vorgeſchoben dem Oberſten Gerichtshofe Serbiens aber der dieſen
Riegel nicht aufmachen will droht dafür die Verbannung König
Milan ſteht noch im kräftigen Mannesalter und Serbien hat daher
alle Ausſicht noch recht viel Merkwürdiges Ueberraſchendes und
Unerwartetes zu erleben

Vorderhand hat freilich Serbien gerade genug Die letzten
Nachrichten aus dieſem Lande melden von der Entdeckung einer
großen und weitverzweigten Verſchwörung gegen die Dynaſtie der
Obrenowitſche Hausſuchungen Verhöre und Verhaftungen ſtehen
ſowohl in Belgrad als in ganz Serbien auf der Tagesordnung
Die Verſchworenen ſollen die Abſicht gehabt haben ein Mitglied
der Prätendentenfamilie Karageorgiewitſch auf den Thron zu erheben
Das iſt wahr und es werden zahlreiche Perſönlichkeiten aus der
radikalen Partei die bis vor Kurzem noch das Land beherrſcht hat
eingeſperrt Sicher iſt ſicher Und viele Beamte Bürgermeiſter
und ſonſtige Funktionäre welche zur radikalen Partei ge
hören wurden entlaſſen denn wozu hätte man die Macht
als um ſich derſelben zu bedienen Entſchiedene Anhänger
Milan s oder Leute die es werden wollen werden an
die Stelle der Eutlaſſenen geſetzt denn man muß doch die Freunde
belohnen Paſics einer der vornehmſten Häuptlinge der radi
kalen Partei zuletzt Geſandter in Petersburg wegen ſeiner beſonders
kräftigen Sympathie für Rußland bekannt wagt es unter dieſen Um
ſtänden nicht nach Belgrad zurückzukehren denn wer weiß welches
Schickſal ſeiner zu Hauſe wartet Und der frühere radikale Miniſter des
Junern Tauſchanovics der geweſene Tabaktrafikant der als
Miniſter gegen die Oppoſition gerade ſo rückſichtslos vorgegangen
iſt wie gegen ihn jetzt vorgegangen wird hat die Polizei in ſeinem
Hauſe das von oben nach unten geſtürzt wird um kompromittirende
Schriftſtücke zu entdecken Wer ſucht der findet und ein ſo er
findungsreicher Kopf wie der des Königs Milan der dieſe Aktion

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

20 Fortſetzung
Jch wollte Jhnen nur dieſe rothe wollene Schärpe

bringen die Walter Bach gehörte und die ich heute beim
Aufräumen meines Schiffes in der Kajüte fand Er trug
ſe an Bord meiner Barke und muß ſie dort vergeſſen haben
als er an s Land ging

Der Graf nahm die Schärpe aus der Hand des Fiſchers
Hier ſehen Sie die Buchſtaben W B in der Ecke ein

geſtickt gnädiger Herr fuhr Abt fort
Jch werde dieſes eorpus delicti der Polizei übermitteln

Nachdruck verboten

leitet wird nicht in Verlegenheit ſein irgend etwas finden zu laſſen
wenn nicht was immerhin recht wahrſcheinlich iſt eine ſolche Vor
ſorge ſich überflüſſig erweiſen ſollte da man ja wohl vorausſetzen
kann daß dieſer leidenſchaftliche und rabiate Mann ſich in mancherlei
Dinge eingelaſſen haben mag

So kommt einer nach dem Anderen an die Reihe Die
dringendſte Sorge aber bildet der Oberſte Gerichtshof Dieſer
hat bekanntlich das Dekret durch welches die Eltern des Königs
Alexander den königlichen Titel wieder erhalten haben für un
geſetzlich erklärt Die oberſten Richter des Landes haben ſich
damit indem ſie ein beſtehendes verfaſſungsmäßiges Geſetz ſchützten
gegen den Willen des Königs empört Was kann man aber gegen
dieſen Oberſten Gerichtshof thun deſſen Mitglieder nach dem ſerbiſchen
Staatsgrundgeſetze unabſetzbar ſind Jhnen ganz einfach den
blauen Brief zuſchicken wie dem erſtbeſten Bezirkshauptmann der
dem Miniſter nicht zu Geſichte ſteht Das wäre ein Verfaſſungs
bruch Wie alſo kann man ſich da helfen Ei das Mittel dazu
iſt gar nicht ſo ſchwer zu finden Die Beſeitigung des jetzigen
Oberſten Gerichtshofes iſt ja doch nur dann ein Verfaſſungsbruch
wenn die Verfaſſung exiſtirt Exiſtirt die Verfaſſung jedoch
nicht dann iſt es gewiß kein Verfaſſungsbruch wenn man
den Oberſten Gerichtshof abſetzt Es wird alſo ohne
Zweifel ein königliches Dekret die beſtehende Verfaſſung für auf
gehoben erklären Das wäre nun freilich der offene patente
Staatsſtreich Aber was liegt auch daran Mit dieſer gegen
wärtig geltenden Verfaſſung die der König Milan ſelbſt mit der
Skupſchtina vereinbart hatte als er von Serbien wegzog und dem
minderjährigen Sohne die Krone überließ kann ja doch der König
Alexander nicht weiter regieren Alſo fort mit dieſer Verfaſſung
und dann bildete der Oberſte Gerichtshof auch keine Schwierigkeit
mehr und bis eine neue Verfaſſung oktroyirt oder ſonſt auf kaltem
oder heißem Wege zu Stande kommt wird es in Serbien nur
einen Willen geben den des Königs und unter dem mehr oder
weniger väterlichen Wirken des Abſolutismus wird das Land
wieder in die Bahnen der Ordnung zurückgeführt und die Ruhe
hergeſtellt werden Jn dem vorliegenden Falle allerdings iſt es
der väterliche Abſolutismus dem dieſe Aufgabe zufallen wird

Unternehmungen dieſer Art bedürfen der Sanktion des Erfolges
Mißlingen ſie aber dann nennt man ſie Verbrechen Gewagt iſt
dieſes Spiel jedenfalls König Milan jedoch liebt das Wagniß
ſei es am grünen Tiſch ſei es in der Politik Wer wagt der
gewinnt das iſt ſeine Deviſe an das Verlieren denkt er nicht
Und doch wäre es ſehr gefährlich zunächſt für ihn und dann für
das Land wenn er dieſes jetzige Spiel verlieren ſollte Ob auch
für die politiſche Lage im Orient und dadurch auch für Europa
Was immer auch in Serbien geſchehen mag keine europäiſche
Macht wird die Neigung haben ſich in die dortigen Abenteuer
einzumiſchen Und ſollte ſelbſt das ſerbiſche Zündhölzchen
aufflammen Europa wird es doch nicht in Brand ſtecken Die
heutige Politik Europas hat nur ein Ziel ſie ſucht jede Ver
wicklung zu vermeiden Alle Mächte ſind darin einig und das iſt
eine gute Garantie dafür daß Niemand alles Dasjenige was in
Serbien noch ſich ereignen könnte tragiſch nehmen wird

Ja hauchte der Graf
Die Prinzeſſin ſah ferner einen Fremden an der Thür

des Grafen bemüht ſie zu öffnen und als ſie eine Stunde
ſpäter abermals vorüberkam bemerkte ſie daß er nachdem
er ſpähend umhergeblickt das Zimmer des Grafen verließ

Eine geiſterhafte Bläſſe bedeckte das Geſicht des Grafen
ſein Kopf ſank in die Lehne des Seſſels zurück und ſeine
Hände ſuchten krampfhaft nach einer Stütze

Sie ſind unwohl Herr Graf geſtatten Sie daß ich
Jhnen ein Glas Waſſer reiche rief Herr von Gall er
ſchrocken

Nein uein es iſt nichts nur ein augenblickliches Uebel
befinden das mich öfters überfällt Da ſehen Sie es iſt

erklärte der Graf

Der Fiſcher empfahl ſich zuerſt wenige Minuten ſpäter
ſolgten der Arzt und der PfarrerEine höchſt ſeltſame Geſchichte ſagte Herr von Gall

als er wieder mit dem Grafen allein war Widerſprüche
ohne Ende Vieles ſehr Vieles ſpricht dafür daß Walter

ach allein der Mörder war und geweſen ſein kann
Ja murmelte der Graf mit kaum vernehmlicher Stimme
Nach der zweiten Theorie war der Kammerdiener des

Grafen der Mörder und ſowohl der Franzoſe als Walter
Vach machten ſich durch ihre Flucht verdächtig

Ja wohl nickte der Graf
Die dritte Lesart grht dahin daß ein Fremder dem es

während des Balles gelungen war ſich in das Zimmer des
verſtorbenen Grafen einzuſchleichen am Morgen den Mordderübte Dieſe Annahme wird durch die Alusſage der Prin
zeſſin von Brandenſtein unterſtützt welche den Snmngdienet

nd den Landſtreicher gemeinſchaftlich des Grafen Zimmerlaſſen und ihn kelbſt die Thür hinter beiden verſchließen

qh Außerdem hatte die Prinzeſſin gehört daß der Graf
inem Diener Anweiſungen gab wie er den jungen Menſchen

ausgeleiten ſollte t

ſchon vorüber erwiderte der Graf mit Erfolg bemüht
Ruhe und Selbſtbeherrſchung zurückzugewinnen Bitte fahren
Sie fort Herr von Gall

Ein Mann in dunklem Schlafrock ein Sammetmützchen
mit goldener Quaſte auf dem Kopf mit bleichem angſtvollem
Geſicht furchtſam umherſpähenden Augen verſchwindet dann

die Prinzeſſin bemerkt zu haben im Schatten des engen
anges

Und er erkannte die Prinzeſſin dieſen Mann
ſtammelte der Graf

Nein

Und hat hat ſie keine Vermuthung keinen
Verdacht wer der unheimliche Nachtwandler ſein könnte
6 ein keinen Aber der Gegenſtand regt Sie auf beſter

raf
Wie ſollte er das nicht Doch das muß überwunden

werden Jch höre Jhnen mit geſpannter Theilnahme zu
Jch habe eigentlich nichts weiter hinzuzufügen und

wollte Sie nur auf die Widerſprüche der drei Theorien
über die Perſon des Mörders und die drei verſchiedenen
gleichfalls ſo ſchroff von einander abweichenden Wiederer
kennungen des angeblichen Mörders Walter Bach aufmerk

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
hält ſich noch in Pröckelwitz auf und fährt regelmäßig Morgens
zwiſchen 4 und 5 Uhr zur Jagd Die Blättermeldung der Kaiſer
werde demnächſt nach Holland reiſen iſt unzutreffend dagegen
wird der Monarch im Monat Auguſt Großbritannien u a auch
Dublin beſuchen und im September den großen Kavallerie
eder beim 14 Armeekorps im badtſchen Oberlande bei

wohnen
Der Kaiſer hat das Gebände in München worin

ſich die Schack Gallerie befindet durch Kauf endgiltig erworben
Der Reichsanzeiger bringt folgende Bekannt

machung Der Reichskanzler wird ermächtigt für diejenigen innerhalb
einer deutſchen Jntereſſenſphäre in Afrika gelegenen zu dem
Schutzgebiet bisher nicht gehörenden Gebietstheile hinſichtlich
deren der fortſchreitende Einfluß der deutſchen Verwaltung die Ver
einigung mit dem Schutzgebiet angezeigt ſein läßt die hierzu er
forderlichen Anordunngen in Betreff der Organiſation der Verwaltung
und Rechtspflege nach Maßgabe der für das Schutzgebiet geltenden
Vorſchriften zu treffen Gegeben Neues Palais den 2 Mai 1894
Wilhelm I R Graf von Caprivi

Jn der geſtrigen Sitzung des preußiſchen Ab
geordnetenhauſes ſtand zunächſt auf der Tagesordnung der
Geſetzentwurf betr die Fiſcherei der Ufereigenthümer in den
Privatflüſſen der Provinz Weſtfal en Landwirthſchaftsminiſter
v Hehyden erklärte im Lauf der Debatte daß in der nächſten
Seſſion ein bezüglicher Geſetzentwurf für das Rheiuland vorgelegt
werden würde Das vorliegende Geſetz ſei von der Regierung ein
gehend geprüft und auch von den zuſtändigen Provinzialbehörden
gebilligt Der Entwurf wird ſchließlich einer Kommiſſion von
14 Mitgliedern überwieſen Sodann wurde der Geſetzentwurf zur
Ausführung des Reichsgeſetzes betr die Abänderung des Geſetzes
über die Abwehr und Unterdrückung von Viehſeuchen in erſter
und zweiter Leſung angenommen Es folgte die zweite Berathung
des betr die Rechte des Vermiethers an den
in die Miethsräume eingebrachten Sachen Die Juſtizkom
miſſion beantragt das Geſetz für die am Tage ſeiner Verkündigung
beſtehenden Miethsverhältniſſe am 1 Oktober 1894 im Uebrigen
aber mit dem Tage der Verkündignung in Kraft treten zu laſſen
Das Geſetz wurde ohne Debatte angenommen Alsdann vertagte
ſich das Haus bis Montag 11 Uhr Dritte Leſung des Geſetz
entwurfes betr die Errichtung von Landwirthſchaftskammern

Wie Herr Miquel Miniſter geworden iſt unter
dieſer Ueberſchrift veröffentlicht der hochkonſervative Reichsbote
einen mehrere Spalten umfaſſenden Artikel der nicht gerade von
unzweideutiger Liebe zu Herrn Miquel eingegeben iſt Es wird
da erzählt daß Fürſt Bismarck 1884 Herrn Miquel zum Miniſter
des Jnnern ſpäter zum Handelsminiſter machen wollte daß aber
der Frankfurter Oberbürgermeiſter gegen den der erſte Kaiſer eine
ausgeprägte Abneigung empfand dem heutigen Herrſcher von ein
flußreicher wenn auch nicht bismarckfreundlicher Seite empfohlen
worden ſei Dieſe Empfehlung ſei zu der Zeit erfolgt als Graf
Walderſee in den Bismarckblättern als kommender Mann an

ſam machen Dieſe Umſtände in Verbindung mit dem Lei
chenraub in der Nacht nach der behördlichen Zeugenverneh
mung reihen das Verbrechen in die Zahl der räthſelhafteſten
aller Zeiten ein

Jn der That ſo iſt es ſtimmte der Graf zu deſſen
ſichere Haltung vollkommen wiedergekehrt zu ſein ſchien

Auf Wiederſehen Herr Graf verabſchiedete ſich Herr
von Gall

Auf Wiederſehen Herr von Gall Empfehlen Sie
mich Jhren Damen

Der Graf gab ſeinem Gaſt das Geleite bis zur Thür
Endlich allein murmelte er in das Zimmer zurück

kehrend und mit haſtigen Schritten auf und abgehend
Wäre es möglich daß ſie etwas argwöhnte Sollte ſie

Verdacht geſchöpft haben ſollte ſie doch nein das iſt
unmöglich Jch habe fie ſeit dem Morgen des des
Mordes nicht wiedergeſehen als ich ihr am Frühſtückstiſch
gegenüberſaß Aber damals verrieth ihr Geſicht keine Kennt
niß des Ereigniſſes keinen Argwohn irgend welcher Art

Sie begrüßte mich mit einem Lächeln Wenige Mi
nuten ſpäter als die Entdeckung gemacht wurde war ſie
allerdings tiefer ergriffen als alle Uebrigen war ihre Er
ſchütterung eine ſo heftige daß ich mich des Gerüchtes er
innerte ſie habe Horaz geliebt Nun heute wird ſie zum
erſten Male ſeit ihrer Krankheit wieder bei Tiſch erſcheinen
und dann werde ich Gelegenheit haben ſie zu beobachten
Ein einziger Blick wird mir ſagen ob ſie ahnt wer jener
Mann war der ſich aus dem Zimmer meines Vetters ſtahl
Wer hätte aber auch vermuthen ſollen daß ſich um dieſe
Stunde Jemand in dem Gange aufhalten daß eine vornehme
junge Dame in der Dunkelheit vor Tagesgrauen in einem
fremden Hauſe umherſchleichen würde Einen verlorenen
Edelſtein zu ſuchen Wer das glaubt

Er warf ſich wieder in ſeinen Seſſel und ſtützte die
Ellenbogen auf den Tiſch und vergrub den Kopf in die Hände
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gefeindet wurde

Dienstag

Der Reichsbote fährt fort Und juſt der
ſelbe Graf Walderſee war es der damals Herrn Miquel
beim Kaiſer einführte wenn nicht perſönlich ſo doch durch
warme Empfehlung Graf Walderfee und Miquel hatten im
Herrenhauſe enge Fühlung gewonnen Sie fanden ſich beſonders
in kirchlichen Fragen zuſammen Die Jdee deren Ver
wirklichung die berühmt gewordene Walderſee Verſammlung von
1887 galt hatte an Herru Miquel einen kräftigen Vertreter Es
mochten noch andere Berührungspunkte vorhanden ſein vielleicht
der alternde Bismarck eine Rolle ſpielen Mag dem ſein wie
ihm wolle Herr Miquel wurde beim Kaiſer durch Graf Walderſee
eingeführt und wenige Tage darauf redete der Monarch den
Empfohlenen beim Kriegsminiſter mit den Worten an Sie ſind
mein Mann Die Hinlenkung der Aufmerkſamkeit des Kaiſers
auf Miquel und ſeine ſchnell gewonnene Hochſchätzung für denſelben
iſt demnach zuerſt von konſervativer und regierungsfreundlicher
Seite ausgegangen Daß auch der Scherz der kürzlich am Hofe
eirkulirte Vom Sozialdemokraten zum Reichskauzler
Wahrheit werden könnte überlaſſen wir Anderen zur Beurtheilung

Die gerichtliche Verhandlung gegen den Geh
Rath v Kiderlen dürfte etwa Mitte Juni ſtattſinden Voranus
ſetzung iſt daß ſich bis dahin Polſtorff s Befinden ſo weit
gebeſſert hat daß er vernehmungsfähig ſein wird Das iſt er
nämlich bisher nicht der Patient muß vielmehr fortwährend in
liegender Haltung verharren damit die in der Lunge ſitzende Kugel
ſich einkapſeln kann Der Unterſuchungsrichter hat ſich wiederholt
telephoniſch nach dem Zuſtand Polſtorff s erkundigen laſſen und
daraufhin jeweils die Vernehmung weiter hinausgeſchoben Die
Geneſung machte bisher darum nur geringe Fortſchritte weil auf
der rechten Schußſeite ein Exſudat ſich eingeſtellt hatte das
auf ſtarke innere Entzündungserſcheinungen ſchließen ließ jetzt
jedoch wieder verſchwunden iſt Bevor der Huſten nicht aufhört
wird der Patient indeſſen die Klinik nicht verlaſſen dürfen
Polſtorff liegt nun ſchon ſeit Wochen in der Klinik feſt trotzdem

manche Blätter unmittelbar nach dem Duell zu melden wußten
die Verwundung ſei eine leichte der Patient werde bereits in den
nächſten Tagen die Klinik verlaſſen können Daran ſcheint vor
läufig nicht zu denken zu ſein und Herr Polſtorff wird die Kugel
in der Lunge wohl zeitlebens mit ſich herum tragen müſſen
Polſtorff iſt bekanntlich Familienvater und hat mit ſeinen unglück
ſeligen Veröffentlichungen und Korreſpondenzen die nichts rein gar
nichts Poſitives bewieſen haben nicht nur ſeinen Ruf als Tages
ſchriftſteller ſondern auch ſeine Geſundheit ſchwer geſchädigt die
zu erhalten ſeine Pflicht ſeiner Familie gegenüber geweſen wäre
Die Red

Anläßlich des Friedrichshainer Prozeſſes
bringen die Freiſinnigen im preußiſchen Abgeordnetenhanſe eine
Interpellation über die Führung des Prozeſſes durch Direktor
Brauſewetter ein Vielleicht erfährt man bei dieſer Gelegen
heit auch ob die Mittheilung Brauſewetters Verhalten habe an Aller
höchſter Stelle ſchärfſte Mißbilligung erfahren und es ſtehe ſeine
Verſetzung an eine Civilkammer u gewärtigen richtig iſt oder nur
auf Vermuthungen beruht Vielleicht iſt das Letztere das Zutreffende
denn es findet ſich folgende Notiz in den Blättern welche auf
Alles eher als auf Mißbilligung der betheiligten ſtaatlichen Organe
ſchließen läßt Der Polizeihauptmann Feiſt welcher die Ueber
wachung der Arbeitsloſen Verſammlung am Friedrichshain geleitet
hat und im bekannten Prozeſſe gegen die angeklagten Redaktenre
als Hauptzeuge aufgetreten iſt hat die Verſetzung aus dem
bisher innegehabten Bezirk VIII nach dem erſten Bezirk als
Nachfolger des jetzigen Polizei Oberſten Krauſe erhalten Jn
offiziellen Kreiſen wird dieſe Verſetzung als Aus
zeichnung betrachtet

Zum Prozeß Thüngen wird neuerdings i
daß der Redakteur der Würzburger Neu Bair Ldz Mem
minger doch auch als Angeklagter nach Berlin S worden
iſt und nicht als Zeuge Die gegentheilige Meldung war
dadurch entſtanden daß dem Anwalt Memmingers auf Anfrage
hin mitgetheilt worden war das Verfahren gegen Letzteren ſei
eingeſtellt worden

Joachim Gehlſen der vormalige Reichsglöckner hat
dem Vernehmen nach durch ſeinen Anwalt Privatklage wegen Be
leidigung gegen Miniſter Miquel und Direktor Ottermann
von der Dortmunder Union erheben laſſen Bekanntlich wurde
von den Beiden bei ihrer Zeugenvernehmung im Prozeß gegen
Plack und Schweinhagen Gelhlſen als Verleumder bezeichnet

Die agrar politiſche Konferenz welche Ende
diefes Monats zuſammen tritt wird vorausſichtlich einen Arbeits
ausſchuß niederſetzen den man ähnlich wie bei den Verhandlungen
über den ruſſiſchen Handelsvertrag den Zollbeirath mit dem Rechte
ausſtatten dürfte Sachverſtändige aus den verſchiedenen Jntereſſenten
kreiſen der Monarchie zu Rathe zu ziehen

GBetreffs der Landwirthſchaftskammern wird
es vorausſichtlich zu einem Kompromiß kommen wonach die Er
richtung der Kammern von königlicher Verordnung nach Anhörung
der Provinziallandtage abhängig gemacht wird Als Wahlkörper
ſind zunächſt die Kreistage beſtimmt

Nur noch wenig Geduld dann werde ich wiſſen woran
ich bin Morgen verläßt die fürſtliche Familie das Schloß
Finde ich heute daß die ſchöne Prinzeſſin keinerlei Argwohn
hegt ſo werde ich dem Fürſten verrathen welche Wünſche
und Hoffnungen mein Herz erfüllen und bin dann vielleicht
ſchon in wenig Wochen in der Lage die anmnthige Yolanthedir Gattin zu nennen und fie vom Schlafwandel zu

heilen
Mit dieſem frommen Stoßſeufzer erhob ſich der Graf

ſich zu Tiſch anzukleiden
Seit den Enthüllungen welche die Prinzeſſin dem Richter

von den ſeltſamen Vorgängen gemacht hatte deren Zeuge
ſie am Morgen des Mordes vor Tagesanbruch geweſen war
ſchien ihr eine ſchwere Laſt vom Herzen genommen und ihr
alter Frohſinn zurückgekehrt zu ſein

Die Stunde der Abreiſe nach Brandenſtein war feſtgeſetzt
heute ſollte die Prinzeſſin ihre Kraft erproben indem ſie
ihre Gemächer verließ und ſich in den Speiſeſaal begab
Zu Ehren der Trauer um den verſtorbenen Schloßherrn
trug ſie ein reich mit Kreppverzierungen garnirtes glanz
loſes ſchwarzes Seidenkleid und Jetſchmuck Jhr ſchwarzes
Haar war hoch anfgeſteckt über der Stirn kränuſelte ſich eine
Franſe ſeidiger Löckchen Jhre Wangen waren noch ſehr
blaß aber die Augen leuchteten wieder in dem S
Feuer Am Arme ihrer Mutter betrat ſie das Eßzimmer
in welchem der Graf bereits ſeiner Gäſte harrte

Die Tiſchgeſellſchaft beſtand außer dem Grafen nur noch
aus der fürſtlichen Familie und Dr Förſter Der Graf
war der aufmerkſamſte und liebenswürdigſte Wirth den man
ſich denken kann Während er Niemand an der kleinen Tafel
runde vernachläſſigte ruhten ſeine Augen doch ſehr oft be
wundernd auf Yolanthes ſchönem Geſicht

Der Morgen jener blutigen Tragödie war im Geſpräch
nicht ein einziges Mal erwähnt worden aber der Graf
hatte die Prinzeſſin ſcharf genug beobachtet um ſich zu über

General Anzeiger für Halle und den Eaalkreis
Der Bundesrath hat die Vorlage betreffend den

Entwurf einer Verordnung wegen Aufhebung des Verbots der
Ausfuhr von Stren und Futtermitteln angenommen

e er evangeliſch ſoziale Kongreß welcher vorige
Woche in Frankfurt a M getagt hat iſt geſchloſſen worden
Die Verhandlungen des Kongreſſes haben wie bereits mitgetheilt
ſeitens der Norddentſchen eine ſcharfe Zurückweiſung erfahren
Auf der Konferenz thaten ſich als Reduer beſonders hervor
Stöcker Adolf Wagner und der bekannte Paſtor Göhre
Stöcker ſagte über die Predigten der evangeliſchen Geiſtlichen
u Es wird ſo oft nichts gepredigt keine Realität dem
Volke geboten Wir müſſen die Dinge des Glaubens realiſiren
Jch meine daß die Predigt beſtimmte Nöthe der Zeit und des
Einzelnen behandeln darf Wir haben es mit ſozialen Verhältniſſen
zu thun welche die Armuth nothwendig machen wie bei den
Webern im Glatzer Gebirge wo Vater Mutter und Kinder zu
ſammen auf den Tag 35 bis 74 Pfg verdienen Da genügt es
nicht den Einzelnen zu vermahnen ſondern gegen ſolche Zuſtände
müſſen wir predigen daß es gehört wird vom Throne bis zur
Hütte Wir haben die Dinge die Predigt die Seelſorge zu
individnell behandelt Wenn der Arbeiter ein Drittel ſeines Lohnes
für die Wohnung ausgeben muß ſo müſſen wir dagegen unſere
Stimme erheben Jakobus hat geſagt Der Lohn der Arbeiter
den ihr abgebrochen habt ſchreiet zum Himmel Was Jakobus
that dürfen wir auch Profeſſor Adolf Wagner wendete
ſich in ſcharfen Worten gegen den Glaubenswechſel der Prinzeſſin
Alix von Heſſen und tadelte es daß manchmal der Glanbe
gewechſelt werde wie ein Kleid Als er Tags darauf auf
merkſam gemacht wurde daß ſeine Worte vielleicht zu ſcharf
geweſen ſeien erwiderte er nicht in der Lage zu ſein Etwas davon
zurück zu nehmen Bei dieſer Gelegenheit ſagte Wagner u a noch
Der konſervativen Partei hat es viel geſchadet daß ſie in

den Gernch einer reinen Regierungspartei kam Gewiß wird ſie
nicht gegen die Regierung eintreten aber doch unr für ſie wenn es
ihrer Neberzengung entſpricht Ein freies Wort muß gerade unter
der Monachie geſtattet ſein ſonſt wird man ſchmeichleriſch byzan
tiſch Paſtor Göhre trat beſonders gegen die Großgrundbeſitzer
des Oſtens auf und für die ländlichen Arbeiter ein Der größte
Theil der Preſſe verhält ſich den Verhandlungen des Kongreſſes
gegenüber referirend nur einige Zeitungen nehmen Stellung dazu
So finden wir u a folgende Auslaſſung in den Münch Neueſt
Wir haben nichts gegen die Beſchäftigung der Mitglieder des

evangeliſch ſozialen Kongreſſes mit den großen Fragen der Gegen
wart wir haben auch freilich nicht viel dafür übrig Halbheit
bleibt das auszeichnende Weſen dieſer Art von ſozialpolitiſchem
Dilettantismus der mit einem Ueberſchunß von menſchenfreundlichen
Empfindungen an Dinge herantritt von denen er wohl die Wir
kungen nicht aber immer die Urſachen erkennt Das Bedenkliche
dabei iſt namentlich daß die Mitglieder des evangeliſch ſozialen
Kongreſſes ſich nicht damit begnügen wollen die ſozialen Zuſtände
zu ſtudiren ſondern daß ſie als eifrige Agitatoren ſofort auf den
Plan treten möchten Wenn ein Stöcker den Geiſtlichen empfiehlt
gegen die ſozialen Schäden der Zeit ſo aufzutreten daß es gehört
wird in den Hütten und auf den Königsthronen und wenn er
Chriſtus den Proletarier König nennt ſo könnte Jemand der
von Stöcker noch nichts gehört hat auf den Gedanken kommen
daß hier ein verkappter Sozialdemokrat ſpricht Jn Wahrheit
würde die Befolgung des Stöcker ſchen Rezeptes auf die Unter
ſtützung jenes Agrar Sozialismus hinauskommen der in
Ahlwardt ſeine feinſte vielmehr gröbſte Blüthe erreicht hat Ver
ſchiedenen Mitgliedern der Verſammlnng muß denn wohl auch bange
bei der Stöcker ſchen Nede geworden ſein Profeſſor v Nathuſius
meinte wenn man aufreizende Dorfpredigten halten wollte ſo gäbe
es eine ſoziale Revolution und auch Adolf Wagner warnte vor
einem Zuviel in dieſer Richtung Das Hauptintereſſe darf der
Göhre ſche Vortrag beanſpruchen Hier iſt wenigſtens Klarheit
der Anſchauung und des Willens vorhanden Göhre hält ſich
nicht dabei anf den krank gewordeuen Großgrundbeſitzerſtand noth
dürftig flicken zu wollen er möchte ganze Arbeit gemacht wiſſen
Bauern auf den Latifundien angeſiedelt ſehen und ſo die ſchwere
Gefahr einer Poloniſirnng des Oſtens vermeiden Sind dieſe Ge
danken auch nicht nen ſo gehört es zu den Zeichen der Zeit daß
Männer die ihnen urſprünglich nichts weniger als freundlich
gegenübergeſtanden haben mögen förmlich gezwungen werden auf
den Boden der geſchilderten Betrachtungsweiſe zu treten

Der Ausſtand der Böttchergeſellen kann als be
endet gelten Die Berliner Brauereien haben über 120 BVöttcher
geſellen wieder angeſtellt und dadurch ſo viel Perſonal erhalten
wie ſie z Z bedürfen Was den Boykott der Brauereien
anbelangt ſo iſt die Brauerei Reichenkron ein kleineres Eta
bliſſement aus dem Verein der Brauereien ausgetreten hat alſo
nachgegeben Jm übrigen iſt der Stand der Dinge unverändert
Die Sozialdemokraten bemühen ſich auswärtige Bierbrauereien
für Bierlieferungen nach Berlin zu gewinnen doch hat man bis
her von Erfolgen nach dieſer Richtung nichts gehört Vorigen
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aus den Vorſtandsmitgliedern ſämmtlicher Berliner Gaſtwinſt
vereinigungen beſtehende Kommiſſion n den Beſchluß mit den
Verein der Berliner Brauereibeſitzer jede fernere v
handlung abzubrechen von der Errichtung einer eiſeneh
Genoſſenſchaftsbrauerei zwar vorläufig Abſtand zu nehmen glei

o aber eine Einkaufsgenoſſenſchaft zu begründen An
1 Jnni 43 eine h ſtattfinden zu dem Zwecke ſämmt
liche ſelbſtändige Gaſtwirthe Berlins und Umgegend für dieſe 6
noſſenſchaft zu gewinnen Einlagen werden angenommen der
50 Mk an bis zu 30000 Mk Mit dem zu erhoffenden Gewinn
glaubt man ein ſolches Vermögen erwerben zu können daß mar
nacheinander die zum Verein gehörenden Brauereien ankanfe

kann 27 4Der Pariſer Figaro hat in den letzten Tagen an
gebliche Auslaſſungen eines franzöſiſchen ArmeekorpsKommandenn
über die Abrüſtungsfrage gebracht die darauf hinausliefen
daß die Abrüſtung erſtrebenswerth ſei Der Artikel enthielt mancher
lei Pikantes u a auch über Kaiſer Wilhelm II der ſ Z
die Kaiſerin Friedrich ans Frankreich abreiſte nur mit ürößte
Müh zurückgehalten worden ſei die deutſche Armeee nach Frankteich
marſchiren zu laſſen Jetzt werden all dieſe ſchönen Erzählungen
von ſeiten des franzöſiſchen Kriegsminiſteriums als eitel Wind
zeichnet es ſei nicht wahr daß ein franzöſiſcher General dieſe oder

ähnliche Aeußerungen gethan habe nKiel 20 Mai Wegen Mangels an Arbeit iſt auch di
hieſige kaiſerliche Werft genöthigt einen großen Theil ihrer
Arbeiter zu entlaſſen Ueber Arbeiter ſind bereits n
den Wochen vor Pfingſten brodlos geworden und es heißt daß
weitere Kündigungen bevorſtehen in dem Umfange daß etwa der
dritte Theil des Perſonals das am 1 April d J aus ungefähr
3600 Köpfen beſtand anßer Beſchäftigung kommt Die Werft
verwaltung iſt bemüht ſoweit es irgend angeht die verheiratheten
Arbeiter in Dienſt zu behalten doch wird das bei einer ſo ſtarken
Verminderung von Arbeitskräften jedenfalls nur zum Theil zu er
reichen ſein

Schlochau 20 Mali Bei der bevorſtehenden Stichwahl
werden ſich die Antiſemiten wahrſcheinlich der Stimmabgabe
enthalten wenigſtens hat der Vorſtand der antiſemitiſchen Ver
einigung für Norddeuntſchland eine diesbezügliche Parole ausgegeben
Wenn demgemäß gehandelt wird ſo dürfte der Pole über den
Kandidaten des Bundes der Landwirthe ſiegen

Münſter 20 Mai Generalvicar Gieſe iſt geſtorben
Daruſtadt 19 Mai Die zweite Ständekammer

lehnte in namentlicher Abſtimmung mit 25 gegen 22 Stimmen denGeſetzentwurf betreffend die Reform der heſſiſchen Weinſteuer ab

OeſterreichUngarn
Wien 19 Mai Die Handelskonvention Oeſterreich

Ungarns mit Rußland iſt geſtern in Petersburg unterzeichnet
worden

Prag 20 Mai Deutſche Radfahrer wurden geſtern
Abend während ihrer Uebungen auf einem gepachteten Platze im
Vororte Weinberge von Czechen überfallen und mit Steinen
und Bretterſtücken förmlich bombardirt Die Umzäunung des
Platzes wurde demolirt Die Polizei mußte eiuſchreiten und die
ſtark angewachſene Menge mit blanker Waffe zerſtreuen Zehn
Verhaftungen ſind vorgenommen

Frankreich
Paris 20 Mai Zum Nachfolger des Generals Ferron

als Befehlshaber der Alpenarmee iſt der bisherige Kommandeur
des 4 Armeekorps General Coiffé ernannt worden d h
General Coiffé wird fortan dem Oberkriegsrathe mit beſonderer
Miſſion angehören Die beſondere Miſſion iſt der Oberbefehl
über die Truppen denen die Vertheidigung der Alpengrenze an
vertraut würde Geueral Coiffé iſt 61 Jahre alt

Jtalien
Parma 20 Mai Gutem Vernehmen nach hat dieſer Tage

ein königlicher Familienrath ſtattgefunden in dem beſchloſſen
wurde den Kronprinzen von Jtalien mit einer öſter
reichiſchen Erzherzogin zu verloben Crispi ſoll gegen
das Projekt ſein Miniſter Blanec nur bedingungsweiſe dafür
Der Kronprinz ſoll noch im Laufe des Sommers nach Wien
reiſen Wir geben die Nachricht unter Vorbehalt Die Red

Spanien
Madrid 20 Mai Von den Barcelonger Anarchiſten

ſind 6 zum Tode und 4 zu lebenslänglicher Zwangsarbeit ver
urtheilt worden Aungeblich haben die republikaniſchen Abgeordneten
der KöniginRegentin ein Gnadengeſuch für die 6 zum Tode
Verurtheilten überreicht doch iſt dasſelbe abſchlägig beſchiedenworden Die kriegsgerichtliche Erſchießung der Verurdellten erfolgt

morgen Montag früh im Gefängniß zu Barcelona

Belgien
Freitag hat eine große Bierkommiſſion ſämmtlicher Gaſt
wirthsvereinigungen Berlins und Umgegend getagt Dieſe

zeugen daß ihre Seele frei von jedem Verdacht war Er
wünſchte ſich Glück dazu und erſuchte den Fürſten um die
Erlaubniß ihm ſeine Aufwartung in Schloß Brandenſtein
machen zu dürfen Der Fürſt und die Fürſtin ließen es
an einer herzlichen Einladung nicht fehlen

Die Prinzeſſin hatte noch immer an Rückfällen zu leiden
bei welchen ſich eine ihrer Natur ſonſt ganz fremde Schwer
muth geltend machte

Auch unterwegs war ihre ſonnige Heiterkeit einem düſte
ren Sinne gewichen

Wir müſſen Hedda von Wilfried auf einige Tage zu
uns bitten ſie wird i wieder zu dem fröhlichen
Kinde umwandeln das ſie ſonſt war bemerkte die Fürſtin
als Schloß Waldberg ſchon eine Strecke weit zurückgeblieben
war

Und fordere ſie auf Jſolde mitzubringen erwiderte
der Fürſt Es iſt ſeltſam daß ſie das Mädchen iu dieſer
klöſterlichen Abgeſchiedenheit hält Jſolde muß ſchon zwan
zig Jahre alt ſein und iſt noch nicht in die Geſellſchaft ein
geführt Sieht das nicht aus als ob die ſchöne Mutter
auf ihre eigene Tochter eiferſüchtig wäre

Jch bemerke in der That daß Hedda ihre Tochter jetzt
weniger zärtlich liebt als in früheren Jahren gab die
Fürſtin zu

12 Kapitel
Frau von Wilfried

Schloß Steinfeld erhob ſich auf einem Felſenhügel der
auf eine noch wilder zerklüftete noch ſchauerlichere Umrah
mung niederſchaute als der enlenumſchwirrte Thurm am
Teufelsdeich Es gehörte zu der Herrſchaft Waldberg war
aber einige Meilen von dem Schloſſe entfernt das die Gra
fen zu ihrem ſtändigen Wohnſitz erwählt hatten Die Län
dereien welche ſich am Fuße des Schloßhügels ausdehnten
waren ſo ſteinig daß ſich ihr Aubau kaum lohnte Die

Lüttich 19 Mai Weiteren Geſtändniſſen Müller s zu
folge wurden die Dynamitbomben in einer geheimen Werkſtatt

Verbindung mit der Außenwelt war eine ſehr unbequene
und die Wege waren für Wagen und Pferde ſo unbequen
daß man in Schloß Steiufeld faſt auf jeden geſelligen
Verkehr verzichten mußte Die Grafen von Waldberg
hatten es deshalb vorgezogen das ſtattliche Gebäude mit
ſeinen prächtigen Räumen gegen das ſchlichtere weniger zu

errichtete Schloß Waldberg zu ver
tanſchen

Jahrzehnte hindurch war Schloß Steinfeld unbewohnt
geweſen als eine junge Wittwe von vornehmer Geburt aber
geringen Mitteln die auf einem Reiſeausflug auch in jene
d gekommen war ſich erbot es zu miethen Der
Verwalter der Waldberg ſchen Güter überließ es ihr für
einen ſehr mäßigen Pachtzins der aber immer noch hoch
hoch genng war daß Frau von Wilfried eines der hübſchen
bequemen Landhänſer am Strande deren es in der ſchönen
Umgebung mehrere gab dafür hätte haben können Allein
Frau von Wilfried liebte das Hiſtoriſche und ſchwärmte ſüt
das Hiſtoriſche Die Einſamkeit des Schloſſes und die Ab
ſorderung die es ſeinen Bewohnern aufndthigte ſchreckte fe

uicht abdie einzige Empfehlung die ſie mitbrachte war der Brief

eines bayriſchen Biſchofs an ſeinen Vetter den Pfarrer Vir
cenz in Waldberg Der Biſchof bat ſeinen Kollegen ſich der
Wittwe und ihres Kindes auf das Wärmſte anzunehmen
Sie gehöre einer h Familie an ihr Charakte
und ihre tadelloſe Lebensführung wie ihre große Herzens
güte wären geeiguet ihr überall Frennde zu gewinnen

Pfarrer Vincenz dem Frau von Wilfried dieſen Brie
durch die Poſt übermittelte beeilte ſich ſich ſeiner Schutbe
fohlenen vorzuſtellen ohne Rückſicht auf den mühevollen
den er zurückzulegen hatte
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Nr 116 Dienstag
re Hotels Reuaiſſance hergeſtellt Sternberg leitete die Fa
prilafion der die beiden verhafteten Studenten Leblanc und
Arnold beiwohnten die Dynamitbomben wurden ſodann in der
Gaſtwirthſchaft chlebachs aufbewahrt Es liegen ernſte Verdachts
gründe vor wonach Sternberg der Urheber des Dynamitanſchlags
im Pariſer Reſtaurant Foyot wäre

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte i nur mit Onellenangade geſtattet

Halle 21 Mai
c Saale Bereiſnng Zu der Bereiſung der Saale abwärts bis

Gernburg zu welcher die hieſige Handelskammer an eine Reihe von
Körperſchaften und Perſönlichkeiten die Intereſſe an dem Elſter
Saale Kanal Projekt nehmen Einladungen hatte ergehen laſſen
fand ſich am Sonnabend Vormittag zunächſt aus Leipzig eine
größere Zahl von Herren ein So war der Magiſtrat der Stadt
Keipzig durch die Herren Stadtrath Wangemann und Ober

ngenieur Haetaſch vertreten ihnen ſchloſſen ſich Mitglieder der
tadtverordneten Verſammlung darunter auch der Vice Vorſteher

derſeben Herr Ehmig weiter eine Anzahl von tn der dor
tigen Handelskammer ſowie der Vorſitzende und der Schriftführer des
Elſter SaaleKanalVereins die Herren Fabrikant Reißmann und
Rechtsanwalt Zinkeiſen an Als Vertreter preußiſcher Be
hörden fanden ſich zu dieſer Ausfahrt die Herren Reg Präſident
d Dieſt und Reg Rath Höffgen Merſeburg ſowie die Herren
Brüneke Halle und Baurath Boes Naumburg ein Die aus
wärtigen Gäſte wurden von den hieſigen Theilnehmern unter denen
ſich auch die Herren Oberbürgermeiſter Staude und Bürgermeiſter
Dr Schmidt ſowie eine größere Zahl von Mitgliedern der hieſigen
Handelskammer befanden auf dem Bahnhofe empfangen von
wo ſie gemeinſam die elektriſche Bahn bis zum Mühlwege benutztendie dort bereit ſtehenden Equipagen brachten ſie dann zur Peißnitzfähre

wo der feſtlich geſchmückte Dampfer Hohenzollern ihrer harrte
Derſelbe trat um 10 Uhr die Fahrt an welche ſich bis Bernburg
erſtreckte und ſich bis 5 Uhr Nachmittags ausdehnte dem widrigen
Winde war war es zuzuſchreiben daß ſie volle ſieben Stunden alſo
mehr Zeit als gewöhnlich unter günſtigeren Windverhältniſſen in
Anſpruch nahm Die Fahrt bot Gelegenheit die günſtigen Waſſer
verhältniſſe der Saale kennen zu lernen indem eine große Zahl von
Peilungen vorgenommen wurden und den Beweis erbrachten daß die
Waſſertiefe im Durchſchnitt wohl jetzt zwiſchen 2,30 und 2,50 Meter
beträgt eine Thatſache welche höchſt bedeutſam iſt zumal bei der an
haltenden Dürre der letzten Zeiten der Waſſerſtand noch unter dem
normalen liegt Auch die Durchſchleuſung ging in den paſſirten
Schleuſen bei Trotha Wettin Rothenburg und Alsleben ver
hältnißmäßig raſch nämlich meiſt in 3 bis 4 Minuten von
Statten nur in Rothenburg nahm ſie etwas mehr Zeit in
Anſpruch da dieſe Schleuſe noch ein zweites Unterhaupt hat Nach
Beendigung der Saalefahrt vereinigte man ſich in Bernburg zu einem
Eſſen Bei demſelben richtete der Vorſitzende der hieſigen Handels
kammer Herr Kommerzienrath Bethcke an die Theilnehmer an der
Ausfahrt herzliche Begrüßungsworte ſeine Anſprache klang ſehr an
ſprechend in der Jnſchrift aus dem Bremer Seemanshauſe Navigare
necesse est aus im Hinblick auf den Zweck dem dieſe Saale Bereiſung
dienen ſollte Namens der Gäſte dankte Herr Regierungspräſident
v Dieſt der dann ein Hoch auf den König von Sachſen und den König
von Preußen ausbrachte Es folgten dann im Verlauf des Mahles noch
eine Reihe von Trinkſprüchen in denen beſonders auch die Gäſte aus
Sachſen ihr lebhaftes Jntereſſe an der Verwirklichung des Elſter
Saale Kanal Projektes an den Tag legten Nach dem Eſſen wurde
gemeinſam mit der Eiſenbahn die Rückfahrt nach Halle angetreten wo
man um 11 Uhr anlangte und die auswärtigen Theilnehmer an der
Ausfahrt von den hieſigen ſich verabſchiedeten Erwähnt ſei noch daß
der auch zu dieſer Ausfahrt eingeladene preußiſche Eiſenbahnminiſter
von Thielen ſein Fernbleiben mit dem Hinweiſe auf ſeine Unab
kömmlichkeit von den Landtagsverhandlungen entſchuldigt hatte

o rn im Betriebe der Stadtbahnſtrecke Merſe
burgerſtraſße Auf der Strecke Merſeburgerſtraße der Stadtbahn iſt
jetzt wieder einmal eine Neuerung im Betriebe eingeführt die aber
nach unſerer Anſicht erſt recht nicht dazu angethan iſt allgemeine Zu
friedenheit hervorzurufen Während bisher die Möglichkeit gegeben
war von jedem Wagen der Mangfelderſtraßenſtrecke nach der Merſe
burgerſtraße und umgekehrt ohne Nachzahlung umzuſteigen kann man
dies jetzt nur wenn man Glück hat hat man Pech ſo muß man für
die Weiterfahrt nochmals einen Nickel bezahlen Dieſe ungleiche Be
handlung der Fahrgäſte die rein auf Zufälligkeiten fußt und den
Einen belaſtet den Anderen freiläßt kann man doch wahrlich kaum
vertheidigen außerdem aber ſtellt dem Vernehmen nach die neue Art
des Betriebes an die Wagenführer auf der Merſeburgerſtraßenſtrecke
ſo erhöhte Anforderungen daß auch im Intereſſe der Schonung dieſer
Leute wie damit der Sicherheit des Publikums die Rückkehr zur bis
herigen Betriebsweiſe angebracht erſcheinen dürfte ſelbſt auf die Gefahr
hin daß zuweilen die Fahrgäſte beim Umſteigen einige Minuten warten
müſſen bis ihnen Gelegenheit gegeben iſt auf der anderen Strecke
weiter zu kommen

Veſteuerung von Luſtbarkeiten Der Ausführungsanweiſung
ger Kommunalſteuergeſetz haben die Miniſter des Jnnern und
er Finanzen auch eine vſtranwelſung über die Beſteuerung der
Luſtdarkeiten durch die Gemeinden beigefügt Das Kommunalabgaben
geſezz hat den Gemeinden die Beſteuernng der Luſtbarkeiten geſtattet
ohne Einſchränkungen anzugeben Die Ausführungsanweiſung geht
von folgenden Geſichtspunkten aus Es iſt nicht beabſichtigt die Be
ſteuerung jeder Luſtbarkeit von unzweifelhaft rein häuslichem Charakter
zu ermöglichen Jmmerhin ſoll den Gemeinden die Möglichkeit er
öffnet werden die Beſteuerung auf ſolche Luſtbarkeiten auszudehnen
welche nach ihrer Zugänglichkeit und ihrem Umfange mehr oder minder
von derſelben Bedeutung wie die öffentlichen Luſtbarkeiten ſind bei
ſpielsweiſe alſo die von großen geſchloſſenen Geſellſchaften für ihre
Mitglieder veranſtalteten Luſtbarkeiten Die Beſteuerung ſolcher Luſt
barkeiten bei welchen ein höheres wiſſenſchaftliches oder Kunſtintereſſe
obwaltet erſcheint nur dann gerechtfertigt wenn zugleich auf Seiten
des Unternehmers die Abſicht einer Gewinnerzielung zum eigenen
a en und nicht zu Gunſten wohlthätiger oder gemeinnütziger Zwecke

eſteht

Falſche Zweimarkſtücke ſind wieder an verſchiedenen Orten
zum Vorſchein gekommen Sie tragen theils das Bildniß Kaiſer
Wilhelms das Münzzeichen A und die Jahreszahl 1876 bezw 1884
theils das Bildniß König Ludwigs II von Bayern mit der Jahres
zahl 1876 Die Falſchſtücke ſind aus einer Miſchung von Blei und
an reſp Zinn hergeſtellt und zwei bis drei Gramm leichter als die

en

Das Ausnehmen von Vogelneſtern dieſe frevelhafte Unſitte
iſt bekanntlich mancher gedankenloſen und ſchlechten Menſchen Sport
Für beide Klaſſen dürfte ein nachdrücklicher Hinweis auf folgende reichs
gerichtliche Beſtimmungen angebracht ſein Das Nehmen von Eiern
und Jungen aus Neſtern der Singvögel und Eulen ſowie das Tödten
eder Fangen dieſer Vögel iſt bei Strafe bis zu 150 Mark oder Haft
verboten Gleicher Strafe unterliegt wer es unterläßt Kinder oder
onſtige in ſeiner Gewalt ſtehende Perſonen von Uebertretung dieſer
Vorſchrift abzuhalten

g Militäriſche Nadfahrer Wie bereits im vorigen Jahre
werden auch in dieſem Sommer wieder eine Anzahl von im Nadfahren
geübten Mannſchaften des beurlaubten Standes der Infanterie zu einer
2Atägigen Uebnng eingezogen Uebungspflichtige Unteroffiziere und

Vaſhaſte der Reſerve der Jnfanterie die im Radfahren geübt
in Beſitz des niederen Zweirads und bereit ſind gegen eine Vergütung
von 25 Mk das eigene Fahrrad zu benutzen haben ſich ſofort beim

uptmelde Amt in der Moritzburg zu melden Der Termin zur per
den Meldung iſt auf den 22 ds Mts Vormittags 10 12 Uhr
geſetzt

v J Die Uebergabe des Giebichenſteiner Waſſerwerks an
e Gemeinde iſt am Freitag anſtandslos vor ſich gegangen Aus
naß der wohlgelungenen Ausführung dieſer für die Bewohner von

Hrbichenſtein und ſeiner Nachbarorte Trotha und Cröllwitz ſo bedeut
amen Anlage wird eine Feier veranſtaltet welche in einem am nächſten

Gearral Aazeiger für Halle and de Saalkreis
s Schkeuditz 20 Mai Jns Maſchinengetrſeb gerathenPrinz Cael Das Philharmoniſche Orcheſter in Berlin

unter der vortrefflichen Leitung des Herrn Hofkapellmeiſters a D
rofeſſor Franz Mannſtedt wird auf ſeiner Reiſe nach Seebad

eveningen in Halle Station machen und am 4 und 5 Juni in
ſeiner ganzen Stärke von 65 ausgezeichneten Künſtlern im Concert
Etabliſſement Prinz Carl zwei Concerte veranſtalten Welche Be
deutung das Orcheſter das unter Dr Hans v Bülow s Leitung ſich
zu einer ſeltenen Vollkommenheit herausgebildet hat im Muſikleben
Deutſchlands ſich erworben hat dürfte auch dem muſikliebenden
Halleſchen Publikum nicht unbekannt ſein Jm Prinz Carl werden
ferner im Laufe des Sommers auch die Ziehrer und Bilſe
Concerte ſtattfinden ſowie die Kapellen der Schwediſchen
Huſaren der Rothen Huſaren Bismarck Küraſſire und
mehrere auswärtige Infanterie Capellen concertiren

Ein Ausflug mit Hinderniſſen Geſtern Nachmittag unter
nahm ein in der Brunnenſtraße zu Giebichenſtein wohnhafter
Fuhrwerksbeſ itzer mit mehreren Hausgenoſſen erwachſenen
Perſonen und Kindern eine Vergnügungsfahrt nach Nietleben
Unterwegs wurde das Pferd vor dem leichten Wagen ſcheu der Führer
verlor die Herrſchaft über das davonſtürmende Thier und der Wagen
ſchlug um Hierbei wurden ſämmtliche darin ſitzenden Perſonen auf
die Straße geſchleudert zum Glück ohne erheblichen Schaden u
nehmen Nur eine der Jnſaſſen die ledige Spinnereiarbeiterin
Schmidt erlitt eine Ausrenkung des Oberarmes ſo daß ſie ärztliche
Hülfe in Anſpruch nehmen mußte

Raufbolde In einer Gaſtwirthſchaft am Roßplatz kam es
in der verwichenen Nacht zwiſchen mehreren Gäſten nach vorher
gegangenem Streite zu einer blutigen Auseinanderſetzung Einer der

Betheiligten Pfefferküchler B von hier erhielt durch einen wuchtigen
Schlag mit einem Billardqueue eine 6em lange und ſtark blutende
Wunde die ärztlicherſeits durch Nähte geſchloſſen werden mußte

Vormiftt Der 17 jährige Lehrling Franz Beier des Bäcker
meiſters Karl Große Dryanderſtraße hat ſich am 14 d M vom
elterlichen Hauſe in Giebichenſtein mit dem Bemerken entfernt er
wolle nach Brachſtedt zu Verwandten er iſt aber daſelbſt nicht ein
getroffen auch weder zu ſeinem Lehrmeiſter noch zu ſeinen Eltern

r Es wird vermuthet daß ihm ein Unfall zugeſtoßen iſt
a garnichts vorliegt was ihn zur heimlichen Entfernung veranlaſſen

könnte Seine Kleidung beſteht in dunkelgrauem Anzug braunem
Hut neuen Zugſtiefeln

Das verlorene Kalb Geſtern Abend gegen 10 Uhr wurde
von einem Hautboiſten unſerer Garniſon auf dem Friedrichsplatze ein
lebendes Kalb gefunden das derſelbe nach der nahen 4 Polizei Wache
ſchaffte Hier ſtellte ſich heraus daß es der Fleiſchermeiſter T von
hier vom Wagen verloren hatte Das Thier konnte ſomit dem Eigen
thümer wieder zurückgegeben werden

Jn Lebensgefahr An der Brücke bei Cröllwitz fielen geſtern
Vormittag zwei Mädchen von 10 und 12 Jahren die auf einem Floß
ſpielten ins Waſſer Glücklicherweiſe war das Boot eines Ruderklubs
in der Nähe durch deſſen Bemannung die Kinder gerettet werden
konnten Wie wir von anderer Seite erfahren gehören die Geretteten
der Familie Dol zius in Cröllwitz an der Retter iſt Herr Albert
Petzoldt Mitglied des kaufmänniſchen Ruderklubs Deutſchland

Aus dem Vereinsleben
Die Allgemeine Ordnungspartei für Halle a S und den

Saalkreis wird laut einem in einer Vorſtandsſitzung gefaßten Be
ſchluſſe ihre diesjährige Generalverſammlung am 31 Mai
Abends 8 Uhr im Neuen Theater ihr Sommerfeſt an einem
vom Vorſtande noch näher zu beſtimmenden Tage im Monat Auguſt

en Park und ſämmtlichen Räumen der Saalſchloßbrauerei ab
alten

5 Jm Bürgerverein fand am Sonnabend eine durch Dar
legungen des Herrn Kaufmann G Richter eingeleitete Beſprechung
über das neue Kommunal Steuer Gefſetz ſtatt an welche ſich Beſchlüſſe
jedoch nicht knüpften da man zunächſt die Stellungnahme des Magiſtrats
in dieſer wichtigen Frage glaubte abwarten zu müſſen Jm Uebrigen
gelangten nur einige Punkte welche zur Erörterung in der heutigen
Stadtverordneten Sitzung anſtehen jedoch geringes allgemeines
Intereſſe haben noch zur Beſprechung

o Der Gauverband der Lehrer Vereine von Halle und
Umgegend dem bereits 10 Vereine angehören hielt am Sonnabend
in den Kaiſerſälen eine gut beſuchte Verſammlung ab welche von
Herrn Lehrer Lauche dem Vorſitzenden des Halleſchen Lehrervereins
geleitet wurde Den Hauptgegenſtand der Tagesordnung bildete ein
Vortrag des bekannten Jenenſer Pädagogen Prof Dr Rein über die
Schulaufſichtsfrage Der Standpunkt des Redners welcher in der
Forderung der Fachauſſicht und der Aufhebung der techniſchen Orts
ſchulaufſicht gipfelt wurde wie der lebhafte Beifall bewies der den
Ausführungen des Vortragenden zu Theil wurde allſeitig von der Ver
ſammlung getheilt welche auch die im engen Anſchluß an den Vortrag
aufgeſtellten Leitſätze ohne Debatte gut hieß

Dentſcher Kriegerbund Der 22 Jahresbericht des Deutſchen
Kriegerbundes iſt ſoeben erſchienen Der Deutſche Kriegerbund zählt
in 204 Bezirken bez Verbänden und 8666 Vereinen 722 175 Mitglieder
Das baare Bundesvermögen beträgt 516 410 Mark An Unter
ſtützungen hat der Bund im Jahre 1893 an 3778 bedürftige Kameraden
bez Wittwen 62672 Mark gezahlt Die beiden Kriegerwaiſenhäuſer
des Bundes Glücksburg in Römhild im Jahre 1884 mit 5 Zög
lingen und in Canth in Schleſien am 15 Juli 1893 mit 26 Zög
lingen eröffnet erſetzen jetzt ſchon 140 Kindern das Vaterhaus Der
Deutſche Kriegerbund umfaßt 317 Sanitätskolonnen welche ſich lediglich
nur aus Vereinskameraden zuſammenſetzen Dieſelben ſtellen ſich im Kriege
zur Verfügung des Rothen Kreuzes befähigen ihre Mitglieder aber
auch im Frieden bei plötzlichen Unglücksfällen willkommene Dienſte zu
leiſten Die Errichtung des Kaiſer Wilhelm Denkmals auf dem Kyff
häuſer welche der Bund mit allen anderen deutſchen Kriegervereinen
erſtrebt nimmt nach wie vor ſeine angeſtrengte Thätigkeit in Anſpruch
von den auf 8 bis 900000 Mark veranſchlagten Baukoſten fehlen noch
250 000 Mark welche von den Kriegervereinen Deutſchlands aufzu
bringen ſein werden inſofern nicht patriotiſche Herzen die alten Sol
daten durch freiwillige Gaben in ihrer opſerfreudigen Sammelthätigkeit
unterſtützen Der Bericht giebt einen ſchönen Beweis von der patriotiſchen
und gemeinnützigen Thätigkeit des deutſchen Kriegervereinsweſens im
allgemeinen und des deutſchen Kriegerbundes im beſonderen

Die Photographiſche Geſellſchaft zu Halle hält heute Abend
im Hotel zum goldenen Ring ihre 26 Sitzung ab Die Tages
ordnung beſagt Geſchäftliches Vortrag des Herrn K Knapp über
Vermeidung von Lichthöfen nebſt Demonſtration und Projektion
Vortrag des Herrn Herm Walter über Entwickelung Bericht des
Ausſchuſſes a über Mattopapier b über Eaſtman Platino Brom
ſilberpapier e über die Verwendung des Thiocarbamids Vorlage
von Apparaten und Utenſilien kleine Mittheilungen aus der Praxis
Außerdem ſind eine Reihe intereſſanter Gegenſtände zur Beſichtigung
ausgelegt

Der theatraliſche Verein Euterpia veranſtaltet am
nächſten Mittwoch im Bellevue zur Feier ſeines 13 Stiftungsfeſtes
einen größern Kommers verbunden mit Concert und humoriſtiſchen
Vorträgen wozu auch alle Freunde des Vereins eingeladen ſind
Karten hierzu können vorher bei den Vorſtandsmitgliedern ſowie im
Vereinslokal entnommen werden

Ans der Umgebung
Merſeburg 20 Mai Ernennungen Oberpfarrer Kabis

in Hohenmölſen iſt zum Superintendenten der Diözeſe Hohenmölſen
Oberpfarrer Behrens in Mansfeld zum Superintendenten der Diö
zeſe Mansfeld und Pfarrer Hoffmann in Elſterwerda zum Superin
tendenten der Diöceſe Elſterwerda ernannt worden

Holleben 20 Mai Ueberfall Bei einem Tanzvergnügen
hierſelbſt wurde der Füſilier Seifert aus Schlettau durch einen
Dienſtknecht über fallen und ihm mittelſt Meſſers eine Anzahl Stiche
beigebracht Der Soldat welchem der Ueberfall ſo plötzlich kam daß
er dem Knechte mit ſeinem Seitengewehr nur einen Hieb verſetzen konnte
brach hierauf zuſammen Er wurde durch den Handelsmann Wetzel

onerstag 7 Uhr Abends in Bad Wittekind ſtattſindenden Feſteſſen aufgefunden und nachdem ihm vom Heilgehülfen ein Nothverband an
ehen wird zu welcher eine möglichſt rege Betheiligung erwünſcht gelegt war in ſeine Garniſon Halle gebracht Der Verletzte hat

J Anmeldungen dazu ſind bis zum nächſten Mittwoch Mittag Herrn 13
mis und Gemeindevorſteher Stridde oder Herrn Rohde in Bad

VWittekind mitzutheilen

tichwunden und auch das Mädchen mit welchem er zuſammen ge
angen hat einen Stich in den Arm erhalten Der Meſſerheld iſt amPienſtag von dem Amtsdiener geſchloſſen nach Halle abgeführt worden
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legenen Orte Ermlitz der dort bedienſtete Knecht Trompter s
derſelbe etwas Stroh in die Häckſelmaſchine nachſchieben wollte wurde
der linke Hemdärmel des jungen Mannes von dem Getriebe erfaßtund ſammt dem Arme in daſſelbe hineingezogen Das Glied wurde

ſo ſchwer verletzt daß ein Arzt die Ueberführung des T in die Klinik
zu Halle auordnen mußte

Geſtern Nachmittag verunglückte auf dem Rittergute in dem nahe

Tolegramme und lehte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Berlin 21 Mai 9 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Prinz Handjery
iſt angeblich zum Polizeipräſidenten von Berlin deſiguirt

Betreffs des in Weſtpreußen vorgekommenen cholera
artigen Falls hat die bakteriologiſche Unterſuchung ergeben
daß es ſich um aſiatiſche Cholera handelt Der Patient
Dembowski befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung Der
Papſt wird heute 24 nene Biſchöfe präkoniſiren darunter den
Biſchof Komp von Fulda

Henrn hingerichtet
L Paris 21 Mai 10 Uhr 34 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Anarchiſt Emile
Henry iſt hente früh gegen 4 Uhr hingerichtet worden Es
paſſirte keinerlei Zwiſchenfall Jn dem Verhalten Heury s war
keinerlei Verändernng eingetreten bis zuletzt bewahrte er feine
cyniſche Haltung und Gleichgiltigkeit Seine letzten Worte waren
Es lebe die Anarchie Seiteus der Polizei waren umfaſſende

Sicherheitsmaßregeln getroffen worden

2 Petersburg 21 Mai 9 Uhr 11 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Polizei iſt aber
mals einer weit verbreiteten Verbindung mit ſozial
revolntionären Tendenzen auf die Spur gekommen Vorwiegend
ſind es Studenten und kleine Beamte Es wurden bisher 26 Ver
haftungen vorgenommen die Verhafteten wurden in die Peter
Panls Feſtung verbracht Bei den Verhafteten welche aus ver
ſchiedenen Lanudestheilen ſtammen fand man revolntionäre
Flugſchriften ſowie an den Zaren gerichtete Proklamationen
letztere vornehmlich bei einem Geſchwiſterpaar dem Sohne und der

Tochter eines verwittweten Generals Letztere wurde durch Frauen
viſitirt und man fand bei ihr eine Menge Druckſachen und Briefe
in Chiffre Schrift die ſie auf ihrem Körper verborgen trug ebenſo
wie den ChiffreSchlüſſel

Ein neuer Htaatsſtreich in Lerbien
Belgrad 21 Mai 9 Uhr 47 Min Vorm Telegramnm

unſeres Korreſpondenten Die in den letzten Tagen mit
immer wachſender Beſtimmtheit auftretende Vermuthung Exkönig
Milan werde die Verfaſſung eigenmächtig aufheben und auf
dieſe Weiſe ſich des oberſten Gerichtshofes entledigen hat ſich
beſtätigt Vergleiche den Leitartikel der vorliegenden Nummier

Die Red Exkönig Milan hat eine Proklamation an
das ſerbiſche Volk erlaſſen wonach er die Verfaſſung
die im Jahre 1888 nach ſeinen Jntentionen erlaſſen worden
iſt aufhebt und die Verfaſſung von 1869 als wieder
gültig erklärt Die Miniſter reichten ihre Entlaſſung ein
der König hielt die Miniſter bei ſich zurück Ein zweiter Ukas
beſagt daß alle Geſetze welche mit der als gültig proklamirten
Verfaſſung in Widerſpruch ſtehn aufgehoben ſind Die Polizei
iſt angeblich ſchon ſeit mehreren Wochen davon unterrichtet geweſen
daß die Radikalen inſonderheit der Großinduſtrielle Czebinac
mit der Familie Karageorgewitſchkonſpirirten Czebinacwurde als
er am Freitag mit Briefen und ſonſtigen Schriftſtücken nach Wien
abreiſen wollte aus dem Eiſenbahnwagen heraus verhaftet Alle

Truppen werden konſignirt und es wird anders
lautenden Mittheilungen gegenüber behauptet das
Heer ſei zuverläſſig Es wird möglicherweiſe zu einem
Aufſtande in Serbien kommen Einſtweilen iſt Milan Herr
der Lage und man wird annehmen dürfen daß er eine abſolute
Diktatur ausüben und ſich weder an Verfaſſung noch an Geſetze
noch an Beſchlüſſe des Gerichtshofs kehren wird Ob das äußerſt
gewagte Spiel gelingt muß ſchon eine nahe Zukunft lehren
Die Ned

Berlin 20 Mai Der internationale Bergarbeiter Kon
greß hat wie ernſtlich Niemand beſtreiten kann mit einer großen
Diſſonanz geendet Waren ſchon die Scenen vom vorigen Mittwoch
als es ſich um die geſetzliche Regelung des Minimal Arbeitslohns
handelte geeignet den tiefen Zwieſpalt zwiſchen den Engländern einer
ſeits und den Deutſchen Franzoſen und Belgiern andererſeits erkennen
zu laſſen ſo trat dieſer Zwieſpalt noch viel deutlicher am Freitag her
vor und der Lärm und Tumult welche das Charakteriſtikum der Ver
handlungen bildeten ſpotten jeder Beſchreibung Schließlich reiſten
wie ſchon gemeldet die Engländer nach Hauſe und ließen nur zwei
Delegirte zurück Jn der geſtrigen Sitzung erklärte im Auftrage der ab
gereiſten Engländer Bailey ſie hätten nicht beabſichtigt den Kongreß
zu ſprengen und daher 2 Delegirte zurückgelaſſen um nicht mehr inter
nationale Fragen wohl aber die Vorbereitungen für den nächſten
Kongreß zu berathen Auch er bedauere die bei der Verſchiedenheit
der Sprachen erklärlichen Mißverſtändniſſe Größere Gegenſätze als
auf dieſem Arbeiterkongreß ſeien in jedem Parlament vorhanden
Schröder erklärte Namens der Deutſchen daß auch ſie dieſe
Mißverſtändniſſe bedauerten und ſich dem Wunſche der Engländer
anſchlöſſen nur noch die geſchäftlichen Fragen zu erledigen Hierauf
wird Paris als Ort des nächſten Kongreſſes gewählt Jn das
internationale Geſchäftskomitee wurden gewählt Pickard Burt Aſhton
Möller Struntz Schröder Rondet Colaignac Lamendin Cabrot
Callewerts Czinger Wölfel Zum Generalſekretär wurde Pickard zum
Schatzmeiſter Burt gewählt Hierauf wurde der Kongreß geſchloſſen

v v v v v vvvJv Wv WÖ
Wetteebericht des GeneralAnzeiger

Vorausſichtliches Wetter am 22 Mai 1894
Bei Weſtwind veränderliches kühles Wetter zeitweiſe

mit Regen

Waſſerſtände Am 21 Mai Halle unterhalb 1,82
Trotha 1,56 20 Mai Calbe Oberpegel 1,40 Unter
pegel 0,22 Dresden 0,77 Magdeburg 1,54



Jnhaber Hünicke Sander Halle
S Kl Klausſtraße 15 und Nikolaiſtraße 4

empfiehlt außer ihren beſtrenommirten Bordenaux Rhein Pfulz und Moselweinen ete von jetzt
an um mehrfachen Anfragen einer verehrten Kundſchaft zu genügen auch

ütalienische Roth Weime
im Preiſe von 1 k bis 1,50 Mk per Flaſche exel

Filialen befinden ſich bei den Herren
O Barketeld Halle Alte Promenade 35 F Uünicke Wottin a S
P Kegel Halle Bernburgerſtraße 27 A Liebhrecht CönnernJ Kegel Halle Steinweg 53
F GelbRe Gerbſtedt W Weise Höhnßtedt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Große KäſeDie Weingroßhandlung von

Outo S e früher O SoL1

O Schönbrodt Mühlhauſen i Thür

22 Mai M 146

a ſogenannte Sahnenkäſe
keine speckige Qualität e

Feinste Tischbutter à Pfd 95 Pa
Allerfeinste süsse Sahnenbutter à Pfd IIO Pfg

empfiehlt unter Garantie für nur reine Naturbutter

Georg KRoltzhausen ſcipzgerſtraße 1

Porzügliches reines

Schweineſchmalz
à Pfd 50 Pfg

C Meng
Alte Promenade 35

liefert bei geringer Anzahlung und bequemen Ratenzahlungen anufacturwanaren aller Art ferner ſämmtliche

amen und KRnaben Garderoben
Schuhwaaren Hüte Schirme Regulateure u S W

Grosses Kinderwagen Lager
Herren

ter

Fertige Betten und Bettfedern

G Sie A IchKunden die ihr Conto ganz oder theilweiſe beglichen haben erhalten Waaren R ohne Anzahlung W im

Vaaren und Möbel Credit Geschäft
Alte Promenade 35

e Rooller Ausverkauf
wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts

Streng reell Kein Scheinaus verkauf
Jch empfehle

einen Poſten Kleiderstoffe jetzt weit unter Koſteupreis
Blaudrucks uur Mtr 34 38 45 Pf5

Hlemdenbarohent 30 37 45
D BGettreuffs 30,37,45

Handiüeher 16,20bis 40
Wiscehtülcher Stüd 7 14 19

schwarze Tricottaillen 1,40 Mk
föoertige Hemden Schürzen Corsets etc weit

unter Koſtenpreis

J vale a s Otto Woigt Gr Alrigftr 5

ebauersWaaren und Möbel CrecküteGescehääft
Gr Ulrichſtraße 24
Wilh Heckert

Gr Ulrichſtraße 62
empfiehlt

Transportable Grudeöfen
beſtbewährteſter Konſtruktion in einfacher und

eleganter Ausſtattung

Reichhaltiges Lager Billige Preiſe

Glück auf
Jn Deutſchland ſtaatl conceſſ

I Oltoman Fres 400 Prämien Looſe

Zirhung 1 Jnni
Sofort volle Gewinnchance monatl

Einzahlung auf
1 Original Loos Mk 5

Betrag pr Mandat oder Nachnahme
Haupttr von 600,000

400,000 300,000
200 000 60,000

30,000 20,000 c
RNiederſter Hewinn Mk 180 baar

jedes Loos Muss gewinnen
Proſpekte u Gewinnliſten gratis
Alle 2 Monate 1 Ziehung

Aufträge umgehend erbeten

Südd Hank f Prämien Cooſe
J Waldner Freiburg i Baden

Presssteine
Unſeren verehrten Abnehmern empfehlen wir Proßſteine

Grube Anguſte bei Morl
m d

F H Krause Butterhandlung

8 der neuern Campagne trocken feſt eben und von
großer Beinheaft zu Sommerproeiſen ab unſerem Werke

Die Gruben Verwaltung

Sommer Drelle
zu Herren und Knaben Anuzügen größte Auswahl nur
vorzüglicher Qualitäten empfiehlt außerordentlich preiswerth

Carl Stecelkner
Leinen Wäſche u Ausſteuer Handlung

Liämoleum
Großes Lager der erſten und beſtrenommirten

Delmenhorster Linoleumfabrik
Schulſtraßße 3 u 4

Tapeten Manufaktur
G FPrauendlorf

e 2

J

J 77 u
nene 77e S

eutsche Schokolacien
Hallenser Kakao

Schokoladenfabrik von Fr Davicdd Söhmne
Jahres Produktion 00000 Kilo

De Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35

jetzt Leipzigerstr 23
gegenüber meinem Neubau

Leipzigerstr 89

Infolge des bevorstehenden VUmzuges in mein neuerbautes Waarenhaus verkaufe
Damen 2 Mäntel in den neueſten Ausführungen hell und dunkel ſchon von 2 5 8 A bis

zu den eleganteßen
el ackets nur die neueſten Facons holl und ſchwarft ſchon von 1,50 2,50 3 5 Zuk bis zu den feinßen

Capes und Kragen in hel and ſchwar ſchon von 75 Iſs an bis zu den eleganteſten
Kleiderstoffe in hellen aparten Farben das Meter ſchon von 60 80 100 Pfg bis zu den feinſten

Kleiderstoffe
Kleiderstoffe
Damen Blousen l
Mehrere hundert Kleiderstoffreste ren 476 Kitr 3,75 n

Elsässer Mousseline 53 54 Pfg
Elsässer Druckharchente 39 44 Pfg

in kleinkarrirten Muſtern und allen Farbenſtellungen allerneueſte ſchon von
80 Pfg 1 bis 1,20 kreine Wolle in verſchiedenen Deſſtns doppoltbreit ſchon von 50 60 80 Pfs

bis zu den elegantefſten

Schürzen 30 Pfg Röcke 80 Pfg
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